
fiemeinnsttziges.
FrühlingSgrüßr l

m, Hofmann.
Ein leiser Gruß Er winkt aus weiter

Feme
Zu neuer Lust im tiefen Weltenschmerz.
Sin leiser Gruß! -Bom Meer der lichten lerne
Dringt'S froh hrrab in'S wunde Menschenherz.
Ein leise, Gruß !-Zerrisscn find die Bande
Der rauhen Kraft, die fordernd Fesseln schuf
Die Stundenuhr-befreit on ihrem Sande?
Sie hält erschlafft im süßcn Wonnrruf -

?So fahr' den wohl, du alter grauer Bardr,
Fahr' endlich wohl mit deiner trüben Last;
Du trugst so lang' die eisige Kokarde
In Schaurrlirdern durch den dürrcn Ast."
Fahr endlich wohl !-ES bringt'S dic Philomelr
Als Morgengruß dem müdcn Weltenall,
Und fröhlich jauchzt die neugeschaff'ne Srrle
Den Zaubrrruf zu neurm Widerhall!
CS hüllt nicht mehr der dunkle Wolkenschlcicr
Den Horizont des Ich'S in tiefe Nacht;
Berklunge ist der Ton der müden Leper.

Der angesagt de Barden starre Mach.
Mit Siegebluten nadt der schmucke Knahe,
De güllhorii'SGaben seiner Braut zu weih n.?
lim auf dem neubedeckten Greisen-Grabe
Den Palmcnzweig des Friedens auszustreu'n.
Ein leiser Gruß!-Der Zevhpr weht'S nicht

minder
Der holdenßraut sie kann'S nicht ewig sein!?
Ein leiser Gruß!? Bald sind es Flora'S Kinder,
Dir dir das Schlummerlied im Echo weih :
, So fahr' denn wohl, du aller grauer Barde,
Fahr' endlich wohl mit deiner trüben Last;
Du trugst so lang' die risigr Kokarde
In Schaiicrlirdern durch den dürren Ast.'

(Centr. Drin.)

Man sollte dos Silbcrgcld, welches
jetzt von den Bniidcsschotzomt sür Po-
piergcld onsgctoiischt wird dadurch nicht
dcm Verkehr entziehe, indem man dos-
selbe in die Sparkasse legt oder in der

Tasche hernmirägt. Ans diese Weise
wird das Kleingeld zn ras nnd daS Bmi-
dcsami kann der Nachfrage nicht gcnn-
gc. Man sollte bedenken, daß ein Sil-
berdollar heule keine Heiler mehr werth
ist als ei Papicr-Doilar. Deshalb ent-

zieht die kleine Münze nicht dem Verkehr
Risse und Spalten im Hufe.

Professor Dr. Dcsays, an der Thier-
arzneischulc in Paris, macht ei Mittel
bekannt, Spalten und Risse in de Hn-
fcn der Pferde unschädlich zu machen.
Zwei Theile Guttapercha in warmen
Wasser erweicht und in uftgrofte Stücke
zertheilt, werde in einem Theile gestoße-
nen Animoniakharz bei langsamen Feil-
er in cincr verzinnten eisernen Schale
unter beständigem Rühren geschmolzen,
bis die Farbe und das Aussehen von
Ehocoladc vorhanden ist. . Vor dem
Gebrauche läßt man die Masse uochinals
schmelzen, und wendet sie mit erwärmter
Klinge in derselben Weise an, wie dies
der Gläser mit seinem Kilt thut, nach-
dem vorher der Huf auf das Sorgsäl-
tigstc gereinigt worden. Die Masse
wird so fest, daß sie das Einschlagen
von Nägelii^sestattet.

Wir hören sehr oft Franc de

Wunsch aussprechen sie mochte gerne

wissen wie man den Glanz i den Krä-
gen und Busen von Hemde hcrvörbrin
gen könne, und da wir de verehrten
Leserinnen unseres Blattes darüber ge-
naue Auskunft gebe kpiinc, so pnblizi-
ren wir nachstcheudcS Rezept i Man
nehme zwei Unzen arabischen Gummi,
piliverlsirc eS, thu? dies in einen Topf
oder sonstiges Bchälinift niid gieße ein
Quart kochendes Wasser über dasselbe,

bedecke das Gefäß und lasse es über

Nachi stehen. Den folgenden Morgen
schütte man die Flüssigkeit unter voll-
ständiger Zurncklassnng des Bodensatzes
in eine Flasche, korkt sie fest zn und de-

wahre sie auf für den Gebranch. Ein
Eßlöffel voll von dem Gnmmiwasser
gemischt in ein halbes Quart Stärke,
von der gewöhnlichen Weiße giebt der
Leinelvand, mag sie weiß oder gedruckt
sein, einen Glanz den kein anderes Mit-
tel zn erzeugen im Stande ist, wenn der

Stoff bereits gewaschen ist.
Seide wäscht man kalt, nie warm.

Um ein seidenes Kleid zn waschen, nimmt
man IN Quart weiches Wasser, Seife
nach Verhältniß und ein Piiit Animo-
uiak Flüssigkeit. Mit dieser Mischung
wäscht man das Kleid tüchiig durch und
spült es in weichem Wasser gehörig ans.
Auf diese Weise crhäli man de Stoff
fast wie neu. Auch unächtc Seide kann
man in dieser Flüssigkeit waschen; nur
gewärtigt man. daß die Farbe sich ändert.

Bohnenstangen.?Ein großes Hin-
derniß in der Anpflanzung von Stan-
genbohnen bei viele Lcnien ist in der
Schwierigkeit, sich die nöthigen Stangen
zn verschaffen, den nicht Jedermann
besitzt einen ?Busch," um sich von dort
die beliebigen Bninnchcn für diesen
Zweck abhaue zu können, und gar
manche geben cS allein ans dem Grunde
auf, die beliebten gclbschotigcii Wachs-
bohncn oder die herrlichen Schwertboh-
ncn zn ziehen.?Da hilft denn die Son-
nenblume, die ja überhaupt so vielfa-
chen Nutzen bietet und auch ein außeror-
dentlich praktisches Substitut für Boh-
nenstangen liefert. Man lege zn diesem
Behufe in die Mitte jedes Kreises von
Bohnen, die man pflanzt einige Sonnen-
blnmcnkcrne und lasse später von den auf-
gegangenen Pflanzen die kräftigsten der-

selben stehen, mährend man die anderen
aufreißt. Bei fortschreitendem Wachs-
tkume der Sonnenblume schneide man
stets die Blätter ab, wodurch sich der
Stamm zn einer bedeutenden Höhe ans-
ziehen läßt; auch würden die Blätter de
emporrankenden Bohnen zn viel Sonne
entziehen. Der Stamm der Sonnen-
blnme ist stark genug, um s?o Bohnen-
pflanzen zur Stütze zu diene, und auch
hoch genug, um selbst die mit Recht sehr
beliebten Löwenbohncn a ihm zn ziehen.

Wasscr in welchen Kartoffeln gekocht
worden sind, eignet sich ganz besonders
zum Reinigen von Silber. So werden
Löffel, durch Eier angc>afcn, schnell
nd schön rein, nd auch gravirte silbcr-
c Gegenstände lassen sich gut damit
reinigen, ja noch besser da in den vertief-
tcn Linien sich kein Pulver ansetzen kann.
Bor allem bringe man keine Seife auf
Silber, noch viel weniger wasche man
dasselbe in Seifenbrühc, da es dadurch
seinen Glanz verliert. Soll es polirt
werden, so nehme man ein Stück wei-

che Leders und geschabte Kreide und
reibe es damit stark ab.

Erfahrung ist eine brrnnende Fackel,
durch die Asche unserer Illusionen an-
gefacht.

Nec Mmottft
Cln enia Tcherz, dann und wann.
Wird geliebt on Jedermann.

Eine Darstellung der jrhigrn Ver-
hältnisse.

Bon L. Lutz.

Am ttZ. Juni dieses Jahr,
Das sagen die Propheten,
Da kommt, da tst grwtßlich wahr,
Der größte der Someten.
Der rennt mit seinem Schwanz uns an,
D'rauf steht die Welt in gl.imme^
Die ganze Welt zusammen.
Die Zeichen ihre Unterganges
Sind überall zu sehr,
Die Hölle sprudelt Gift und Dampf,
CS muß zu Ende gehe.
Seit Lüg. Schwindel, Humdug setzt

Da muß !ei Sn Ulrich doch zuletzt
Die Welt ein Irrwisch holen.

In diesem Laude ist der Teufel los.
CS gährt in allen Elken,

Die Grldartstokratcn,

Ab

um Affeilportepec
Der Afienschwtlf am H

Wie kann' daher auch ander sein,
Da Ende muß bald kommen.
Die Tugend ist schon längst den Weg
Dir Schlechtigkeit gegange.
Der Wolf schleicht im Schafpelz einher.
Das Gebetbuch unterm Arme,
Der Glaube eristirt nicht mebr,
Da mag sich Gott erbarmen:

Wahrheit ist nicht mebr in der Weit,

Ehrlichkeit ist gestorben,

Die Demuth ist verdorben,
Gerechtigkeit sitzt taub und blind
In einer dunklen Kammer,
Die Wilkiir, das mißrathene Kind,
Lacht über ihren Jammer.

ie Silisamke^ iligespannt

Der Zeitgeist gorsschritt sitzt am Bett,

Geschäfte gehen bankerott.
Kein Gelb ist in den Kasse,
Der Credit leidet Hohn und Spott,

Mord, Krankheit, geuer und Wassernolh,

Dr Armen und Brod,

Den Charlie sei Hochzig.
Hello, Mister Printer! Ich hab

schu so lang gar nir ich in der Zei-
tung gcscyiic von Hochzig nn Spärkcrci.

Weil aber do ganz kcrzlig c Hochzig
dort drilvc an dem SchictbrnH war, et
weit von scilcm Smidschap um der groß
Mann schmiddc dicht, die schier zii gut
is for et in die Zeitung zn knmmc, so
hab ich gedenkt, ich müßt dir e bisscl da-
von schreibe. Weil wie des Wetter us
cinol so warm worre is, do iS ah dichiig
gcheicrt worre nn sie hcn ah ziemlich all
eppcs krickt erccpt ich nn es guckt ah och
ganz wctlcrmäßig schlecht um mich nun
ans, aS wann ich ah nie cne kriege dcht.
Uli so is es dem Chariic ah lang gcinink
gange, bis cndlig is cS ihm cmol geklickt,
nn er Hot sich ah cn recht süß Wciblc an-
geschafft, im des wünsch ich ihm ah vo

Herze. Ich will dir ah och c bisscl
inch vcrzchie davon, wo dnhs ml wie
der plappere wit, daß es die ganz Welt
ausfimic dicht. Weil du wehst der Eher-
lie hrt ah sehnn lang gern cn Froh kat

nn Hot sehnn fnfzig Jahre vor rhne gc-
sucht nn do wie dcs warm Wetter ankam-
mr is, do Hot es ihn wieder grlüslert nn
er Hot dcs Ding cmol bei der Sussie gc-
brvwiert nn wie er cmoi dort nilver knin-
nie is, do Hot die Sns och en paar ns
Hand kat nn da Hot der Charlie gedenkt
wann des so is dann muß ich mich dazu
halte, snnst krick ich wieder nir nn dcs is
nimmc zum anshaiic nn Hot gesagt do
muß gcheicrt wcrrc. Well die Sussic
war ah grad rctly nn wie sie znm Parrc
gefahre sin, da Hot die Snssy so klat gc-

guckt, wie cn Paniicknchc, n der Cherlic
war so plesierlich wie mci kicencr Pciiiy
Hahne, wann als die alt Kinek vom Ncschl
klimmt, nn gefahre is er as Iva er Re-
corder oder Schcriff wcrre wot. Nun

Cherlic wünsch ich dir recht viel Glück, an
Meid n Buwe fehlt dcrs et nn Bäwics
Werts ah schun gcwc. So will ich noch
c paar Vers dazu setze, die d als singe
kannst beim Bäwic schockte. Dn kannst
sie singe noch der Melodie:

Schnn fnfzig Johrc bin ich alt
Un hab doch schun cn Frah.

DaS Wetter is doch gar zu heiß.
Es ist immi zum aushalte
Doch meinte der Cherlic mir allein
Kennt er sich nicht verwalte.

So springt er über Berg im Thai,
In seiner Liebes Hitze
Un kummt mol zu der Ens in'S Thai,
Un dicht sie herzlich dricke

Verdenke kann nian's ihm ah et,
In seiner große Hitz und Pein
Sagt er: Ach wann ich doch cn Weib-

che hct.
Cs ist nicht gut allein.

Nn Cherlic sei da nur getrost,
Na Host du jah cn liebe Frah
Die Mäd nn Bnwc sin bal groß
Un Bäwics gibt cs ah.

Des is mol wieder der
Jockel.

Fränlci (beim Frisircn zur Zo-
fe :) Aber Emma,'Sic reißen mir ja
alle Haare aus dem Kopfe!

Zofc i Ach, gnädiges Fräniciii, die
sind ja jetzt billig genug!

Ein iingalantes russisches Sprüch-
wort sagt i ?Gehst dn in den Krieg, so
bete einmal; gehst Dn zur See, bete

zweimal? nimmst Dn eine Frau, bete
dreimal!"

Kran: Man, ich ärgere mich über
Dich halb todt.

M a ii n - Das ist ja mein Aerger,
daß D Alles nur halb thust.

Ans Anweisung Mutter:
Nu. Hugo, bekomme ich dem, keinen
Kuß zmn Abschied?

Hugo' Ach, Mama ich kann jetzt nicht
mehr herunter,?Kutscher geben Sie der

Mama für mich eine Kuß I

MKMMWS

Das alte

deutsche Hcilmitttl
gegen:

Alle Kr a k b e i r e n

des Magens,
der Lever und des

Unterleibes,

insofern sie aus Verschleim n g,

angehäuften Kruditätcn und

UnVerdaulichkeiten
entstanden sind und Äiaqnngen und
Verstopfungen veranlassen. So wie

die Tropfen die Ausführung dcs Stof-
fes bewirken, der die Beschtvcrdc veran-
laßt, so nehme sie die Symptome nd

Zufälle weg, die ans jener Quelle ent-
sprungen waren, z. B. nicht nur die ko-
iikartigcn Leibschmerzen, sondern auch
die davon abhängigen Beschwerden dcs
Hauptes und der Brust, dm Schwindel,
das Drücken und die Düsterkeit des Kop-
fes, Dunkelheit der Augen nnd Beklem-
mung der Brust, auch das beschwerliche
Ans- und Cinalhmen, Zufälle, welche
besonders de Hypochoiidristcn öfters
fürchterlich sind

Gegen

Bolllilülissktit,

Bleichsucht,

Schwrrmüthigleit,

Ae gfil icftkei t,

Nrliellelte,

O h u macht e,

Kopf- nd Gliederschmerzen,
5) erzkl o p fe,

Gelbsucht.

Gegen! Katarrh nnd Stockschnup-
fen, welche gewöhnlich schnell geheilt
werde, indem die Tropfe den scharfen,
stockenden Schleim auflösen nnd abfüh-
ren.

Gegcn : entzündliche nd chronischen
Rheumatismus, qegrnGicht,
gallige, rcmittirciidc nnd intermiltirc-
de Firbrr, gegcn Krankheiten des Blei-
tcs, der Nieren nnd der Blase. Ge-
gen :

Dyspepsio,
odeiPZcrdaunngS - Beschtvcrdc, Kopf-
schmerz, Schnltcrschmerz, Beklemmung
der Brust, Huste, saures Aufstofteu aus
dein Magen, Schwindel, schlechten Ge-

schmack im Munde, Gallcnlcideii, Herz-
klopfen, Schmerzen in der Nieren-Ge-
gend, und hundert andere Krankheits-
Erscheinungen, welche durch Unvcrdau-

lichkcit erzeugt werden.

Gegen: Hautkrankhei-
ten, Ausschläge, Schwüren,
Salzflüsse, Flecke, Mitesser, Geschwüre,
Carbmikcl, Rinstwurm, schlinnncAnge,
Rathlaus, Grindkopf, Kräfte, Schorf
Miftfarbe und andere Krankheiten der

Haut ist der Gebrauch der Tropfen von
unvergleichlicher Wirkung. Eine ein-
zige Flasche wird in fast allen Fäl-
len den Ungläubigsten von der Wirkung
dieses Heilmittels überzeugen.

Haltet Euer Blut rein

nud vie Gesundheit Eures

Organismuswird dieFo-
lge fein.

Die Flasche

?Hamburger Tropfen"
kostet 50 Cents, oder sü n f Flaschen
zwei Dollars, sind in allen deutschen
Apotheken zu haben oder werden diesel-
ben nach Cmpsang des Geldes frei nach
allen Theilen der Vereinigten Staaten
versandt.

Man adressire:

Baltimore. Ali).

März SS, IS76^3M

Wegweiser für Reisende.
Pennsylvania Central Ctsenbaya.
Züge erlassen da Pennsptvanta Eisenbas U

Depot ,u Harridurg täglich wir folgt:
An und vom 46 .April, 1576.

Orftltch.
Phttadrlphta Erpreß ... 2.50 Morg.
Schnellzug, ... ä.OO Morg,
Harrisburg Eipreßzug, - 6.30 Borr,
Dtllrrvtlle vccommodalionSzug, 5.00 Borm
Lancastrr Zug (via Solumdta) 7.35 Borm
Pacific Erpreftzug, -

- 11.50 Borm.
JohnStown Erpreßzug, - 1.45 Nach
Tag-Srpreß .... 4.15 ?

HarrtSburg Accommodation, 3.50 ?

Atlantic Erpreßzug, - - Il.lsNach
Westlich.

Etnlnnatl Erpreßzug, - 12.55 Nachts
Parific Erpreßzug, - - 4.20 Vor
Weg-Passagier,ug, - - 8.03 Vorm
Beschränkter oder er Postzug, 10.40 ?

Postzua, .... t.2sNachm
Schnellzug, ... 5.10 ?

Pttisburg Erpreß - 10.40 Naitzts.
Der -p htladetphia Erpreß>ug. östlich, geht je-

Der "HarrtSburg Erpreßzug Dtllerville Ac-
rommodationSzug. Lancastrr Zug, Postzug, und

lumdia) östlich, geben ieden Tag. auSgenom
mrn Sonntags,

Der Postzug, der Schnellzug und der Pitts

F. E. Krans'
Aul lAul Ujotel

nd

Restanrutiou,
Nro. 127 Nord Front Straße,

Eolumbia, Pa.

dienen. Die Wirthschaft tst ganz cu renovirt.
Liquörc. vortreff-

liches Bier, nnd Porter, sowie die
besten Speisen stets ans Hand.-Ws

A. E. Kraus,
Columbia, Mai 8 876?f.

Spruec Straße Hotel,
Nro. 114 Sprncc Straße,

MMdelMti.
Friedrich Lau,

Obiges HotZ wurde erst

?Ecnlciinial" auf dm

Pliiiadclphia, Mai , 876.

LouiS Michel's
Hotel,

No. 21 Bainbridge Straße,
PMniieliiljia. Pa.

IksA-R'isende finden daselbst die deste B:-
qucmltchtelt. Juli 3. '74?Z.

A. Boehmer.
PlumberzGas-Fitter,

Nro. 29 Ost-Ziveile Straße,
VqiPlsbttl-g.

Gas- und Wasser-Fttturen
HarrlSbura, Mär 3t!.873.?11

Schaut hierher!
Billiger denn jemals!
Die beste schwarzen Al-

pacas > der Stadt für 25

Dreß-GoodS in pracht-
voller Auswahl

Plaii)? ch Delje,ie. gelilischte
Waaren aller Gattungen für 25

EentS, welche 37 CtS. werth sind,
die Besten in der Stadl.

Hamburger Edgings
Mli) Fllsertiliqs. herrtifche
Cassimerr Suitings S- Coaligs

das Flößte Zlssortement, und zu
dea allerniedrigstr Preisen.

Schwarze Seide zu Preisen,
welche alle Kunden befriedigen, Die

besten schwarze Waaren
Alpacas, Caschmere (tan,er Woll),
Marmors, Türkische DclalnS, Bom-

bazin, ?r.

Strümpfwaaren,
eine große AuSwabl für Herren, Damen, Fräu-
leins und Kinder.
Tischtücher, gebleichte und im-
grbleichte.

Türkisch rothe und DainnSk Handtücher
von lv Ernt bis zu LI.VV.
WcißeWaarcn sürDamen undKinder.

Shawls, Handschuhe,

Klasse zu finden sind, wrrdcn stets aus H.md
gehalten.
Wir verkaufen keine beschädigte
Waaren.
Ungebleichte Muoliiien, der be-
ste Artikel, l volle Jard breit, IVCtS. pcrAard.

Bettzeug für Federn, 1 I"rd
breit, blos 25 Cents.

AameS Bentz,
Nro. 7 Market Square.

Harrisburg, April 27, 1876.?1j.

Georg L. Kestner
hat sei neues Geschäft eröffnet tn

No. ISSüd Sechste Str.,
Aeading.

Old Rye und BourbonWhiskies,
Zmportirtc vrandicS, Reiner Holland Sin,

Schottische und Irische WHlStte,

Jamaica und Arak Rum,
Champagner, Sherry, Burgunder

und Clarets,

Rhein-Weine
von vortrefflicher Qualität. Serner, den be-
liebtesten Korn-Brantwetn tn Suropa, genannt

Aordhäuser Branntwein.
Die letzten zwei Torten nrden dem Eigen-

thümer aus seiner letzten Reise tn Deutschland
angekauft und on ihm selbst tmportirt. Ken-
ner behaupte, daß st vorzüglich sind.

Um genelglen Zuspruch bittet
Georg L. estner,

Renting, Mär 11,1875^4f,

Leben, Wachsthum
und

Schönheit.
London Haar-Farbe Erneuerer.
London Haar-Farbe Erilenerer.
Keine Beize-, mach: dao Haar weich und

seideichaft! reinigt de Skat? und veranlaßt
da Wachsthum dir Haar, .wo ri zn dünn

od autgrfallrn ist. Kann mN drn Händcn
apptizirt wrrdrn. da e wrtrr die Haut noch
da feinste Lianen siebt. AIS eine Haar-
Pomade da Beste wa die Welt produrirt.

Da Haar wird gereinigt, gestärkt und seine
natürliche Farbe wiederhergestellt, obne die

Anwendung on mineralischen Substanzen.

Seit der Einführung dieser wirklich wrrlbvol-
Irn PräparaNon, ist stc da Wundrr aller Klaf-
ft ! e hat sich al drr einzige betrug- und läu-
schungSlose Artikel erwiesen welcher grauem Haar
seine natürliche Farbe wieder verleiht und Kahl-
beit durch natürlichen Haarwuchs beseitigt.

Dirse kiSsttge, berrttche uud unübrrtrefstichr
Parfum, macht den Gedrauch irgend eine ande-
ren Artikel, um da gewünschte Resultat zu er-
ziehten, nnöttig.

Hier ist der Beweis

Unübertrefflichkeit:
Leset die achsolgcndcn heimathlichen

durch den cminciitcn Chcniistcn Edward
B. GarrigueS inPhiladelphia bestätig-
tcn Zeugnisse:

ES freut mtch zu b-ieugen. daß mein gänzlich

b acht

No. 73 Nord Ute Str., Pbiladrlphta.

Sohn! MrS. Millcr und

euirer" an Haarrr?erzNNrv?böchst
E. B. Ta rr tgur, Droguist,

Ecke in. und Eoate Str., Phila.

od ein deerNchc krStNge W-chSlbum erzeugt.
MrS. Annie Morris,

' - - No. 010 Nord 7le Str., Philo.

Boston er Zeugniß:

'

3lNi

scheu? ' "

Achtungsvoll die Ihrige.
Ada Baker,

No. IS Rntland Square.

Preis 75 Cents per Flasche.

Dr. Swayne K Soli,

No. 430 Nord 6tc Steaßc,

Philadelphia, P'a,
alleinige Eigeulhumer.

FVV.-rkauft bei allen Apolbekein.^s^

Die Lungen-

Schwindsucht!
ibre orlausenden Spmplome, vernachlässigter

Husten, Nachtschweiß, Heiseeteit, AkzehiungS-

Leber vermaneut geheilt durch ?Dr. Swap

Bronchitis Ein Vorläufer der Lungrn-

schwindsuchl, chaealtenstil sich durch Entzündung

der Schleimhäute der vusleöbre, deglcitet on Hu-
sten, Auswurf, kurzen Aldem, Heiserkeit und

Brustschmerzen. Für all Luftröbren.AffekU.

nen, Halsentzündung, Stimmenverlust, Husten ist

Di. Bmai>Nt',s
zusammengesetzter

Wild-Kirschen Syrup
ein souveraines Heilmittel.

Dr. Sjvayne's
zusammengesetzter

Wild-Kirschen Syrup

Da einzige tewährle HeilmiUel sür Blutsturz

und Krankheiten der Luferibre und Lungr. An

der uSzibrung odrr schwachen Luugen-Lridrnde

stand.

Alleinbereitet durch)

Dr. Swayne Li Sohn,

No 330 North Sixth Street,

Philadelphia, Pa.
habea t allen Npotheti.-az

April 2, INS-IJ.

Kohulcst- Sou's Hotel,
Nro. 821 Fairmount AvenneZ

Philadelphia.
SuperiiNendent: Cbristian Müller.

Die beste Weine- unb Liquor sowie auSge-
leichnctcs Lagerbier sowie prompte Bedienung
stehen stets zu Diensten.Philadelphia, Januar 20, 1876-KM.

H. Liierßen,
Oeffentlicher Notar.

Besorgt Eiiikasstruna von Erbschaften in al-
len Thetten von Deutschland, Oesterreich und
der Schweiz. Ebenso Agent der

Bremer Dampfer-Linie,
Office: 510 Race Rare Straße, Har-

Januar 20, 1876.

Schanbacher S Co s

Wirthschaft.
43stcr Straße und Elm Avenue,

gegenüber dem Maingebäüde auf dem Ceateu-
nial-Gruiid,

Philadelphia.
M.rrz30,1576-,f.

'

I. B 7 LLarwil,
'

Thieeaezt,
Office: Im Stalle der Adams Cr-

prcß-Ofsice,
Strawbcrrv Alle, zwischen derä. 6- 5. Straße

Harris I> u r g.
Pferde und Bieh werde wieder hergestellt,

einerlei, welche Krankheit sie besitze inögen, unb
zwar in kürzester Zelt, und zu den niedrigsten
Preisen.

HarrlSbura. Juli M, 1875.?11.

Georg Döhne's
Äle und Porter

Brauerei,
Ecke der Cbef.nul Straße ?nd Dewbrrrv

Alle,
HarrtSburg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale und Por-
te d,ständig aus Hand.

Harrlsburg. Mat 6.1875.
Allen Tcnjrnigrn,

die eine gute Näh-Maschiiic z haben
wünsche, rathen wir, die Singer-
Machsinc zn kaufe,. (Nov. 4, '75.)
Es werden mehr Singer Nähmaschinen
gekauft, als irgend eine andere.

(Nov. 4?tf.)
Tic Singer Näh-Maschinr,

kapn man kaufe, zahlbar in leichten
inonatiichen Terminen, in Nro.2BNord
3kcStraße, Collcgeßlock, Harrisburg,
Pa. (Nov. 4.?tf.)

""Bei der Dauphin County Fair
crhickt die Singer N ä hmaschic
das^Dipiomm^^

Joseph Rttner,
(Relbtsanwalt.)

vonvozanoer (Urknndcnausfcltlgcr)

Ofstee: 2VN Walnut Strafte,
Harrisburg, Pa.

Juli 15.1875-11.

Mn ZZellman,
Händler in

Uhren,Zuwelenic.
Neues ?Patrlot"-Bebäude,

Nord Dritten Straße.
Harrisburg, Pa.

LS" Die berühmten Elgin-Uhren*

HarrlSbura. Juli 22. >875-15.
L. Ä. Woodward,

Singer's Nähmaschinen,
Seiden Zwirn,

Linnen-Faden (auf Spulen), Ocl, Ra-
deln, zc?

No, 28 Nord Ilten Strafte, (fliegeMünk)

Harrisburg, Pa.

AlleMaschinen weiden nnNew

für Maschinen,
Nadelst, Zwirn, Seiden

Harrisburgl?sov. 4, 875.?1j.

T. W. Fleming s
Buch- nd Schreibmaterialien-

vandlung,
(C 0 l l cgc B l 0 ck.)

No. 32 Nord Dritten Strafte, Harrisburg.
Snbsrriptioncn auf alle periodische Schriften

und Heften.
Schulbücher stets auf Hand.

Harrisburg. Juli 29. 875?11.

Germania
Bml-unk) Spar-Verein,

Christian Gtebe, Präsident.
Conrad Mullei, (Schreiner) Sekretär.

Harriadurg, Januar 22, IS7?II.

Honich,
praktischer

Plumber,
Vasfitter k Dellhünger,
bictct hierdurch dem geehrten Publikum seine
Dienste an. Da derselbe edc Arbeit selbst thut,
so kann Jeder versichert sein, daß die Arbeit
gut, dauerbaft, billig und prompt

Orders nimmt derselbe entgegen iu
Nro. 40V Walnut Strafte, nahe der 4teu.

Harrisburg, August 2, 875.?i> _

I. A. Kirchner,
Schneidermeister,

nächste Thüre zum Opera-HauS,
an der Walnut Straße, Harrisburg-

Personen, welche ihre eigne Waaren

Röcke von K4.00 bis zu LB.OV,
Hosen von 2.00 bis zu 3.00,

Westen von 2.00 bis zu 3.00

Waaren werden geliefert und zu nach-
stehenden Preisen inKleider verfertigt:

Röcke, von 54.50 bis zu 520.00.
Hosen, von 2.50 bis zu 9.00, und
West en, von 2.50 bis zn 7.00.

werden prompt gereinigt
und ausgebessert.

Nu g-nrtgtr Zuspruch bitte

I. A. K t r'ch n'e r.
5,P.9,'.1575.-11.

Friedrich Deple's.
Cedar .

Hotel und Restauration,
nach Europäischein Plan,

Südwest Ecke der 40. sc Markt Straße,
West-Philadelphia.

Dir Rarktstraftrn-SarS steht jede Minu-
te nach und vom Crntenniatgrund am Ho-
tel varbtl.

! Philadelphia, Mai 11, 1876-kwi.

Kohlen,-Holz
und

Fecrholz-Hs,
Ecke her State Straße und Tanal Straße,

David Cassel,
Harrisburg, Juli 29, 1875?11.

Philadelphia und Rea-
ding Eisenbahn.

Crnteniiial Excursions - Tlckes.

An und nach dem I. Ma! 1876 nd wäh-
rend der Dauer der Ccntciinial Ausstellung

nd retour, die auf 15 Tage gut sinv, auf allen
Stationen der Philadelphia und Reading Ei-
senbahn und ihrer Zweigbahnen ausgegeben.

der sichln nächster Nähe

I. E. Wootte,

Rcadiifg. Mai >, 1876?ät.

C. K Speicer,
Leichenbestatter,

No. 6t Market Square,
Harrisburg, Pa.

L eichend est attungS-

Z /g si und

jetzigen Zeiten passen.
Er hat dir Dlenstr rinrS

der best Leichenbestattcr
und gibt die Berstchrrung vollkommc-

fMshedN
.läiriidliiiisz,

> auf welcher er die Aufmerksamkeit de Publi-
kums richtet.

C. A. Spciccr,
Leichenbrstattrr und MLbrl-Händler.

Harrisburg, Januar 13, 1876?tf.

G. Wal; s
Wein- ck Liquör-

Handlung,
Canal Straße, gegenüber dem Northern

Central- nd Pcnn'a. Bahnhof,
Harrisburg, Pa.

Old R?e und

gundcr und Rhein-Weme von vortrefflicher
Qualität, gern hält rr rine vortreffliche
Auswahl feiner
Havana Cigarre, Kau- K Ranch-Taback

Eugene Walz,
HarriSdurg, April 0, 870-ts.

Jakob Schandein's

Tuch laden,
-Are. M0,,/ F/ktl L/,.>5-?o.

Philadelphia,

ctablirt in 1351,

deutschen Tuchen,
Pagatell-Tücher,

schwarze uud farbige Min,
französische, englische nnd

amerikanische WorstedS.
Ebenso,

gute amerikanische Fabrikate,
Großen und Kleinen.

Jakob Schandciii,
Nr. 27 Nord Zweiten Straße,

Philadelphia, Sept. Lo.?3mnt.

Preiße
erniedrigt,^,

Barbieren
(mit
Gebrauch
von

BapßumllVCtS.??
!

,t

WWHaarschneiden,
20T15.;

Schampooinz,
2

'

s

Capital
Hstel,
3.

Strafte,
Harrisb

rä.g^A>

H. Megons's
Notion-Haus,

Süd West Ecke des Market Square,
Harrisburg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit das
Publikum, daß erteil von ihm früher innege-
habten Store an der Süd-West Ecke des Mar-
ket Square ans' eleganteste renovirt hat.

Eine spendite Auswahl Mchtvvller
Waaren

für Damen und Herren
schmücken nun seinen Store, worunter
Band von allen Farben und Gattungen,

Taschentücher, La, Edaing,
alle Sorten Nadeln, Dreß- und andere Käm-
me, Busen für Hemden, Linnen und papierne
Krägen, Hosenträger, Taschenmesser, Wollen-
zeuge, Handschuhe, Mint-, Lemon-, ilinnamon-
und Wintergreen-Essenzen, kurz alles, aS in

Da seine Preise niedrig und die Waaren gut

sind, hofft er auch ferner sich die Gunst des Pu
blikumS zu erwerben.

H. Gregor y,
GstnlKifrsts Apiffff

Germania
Feuer - Versicherung?-

Gesellschaft
?

Ncw - lor
Office: No. 175 Broadivay.

Halbjährliche Uebrrstcht für da Jahr
indenb Zill! I, Sst, an den TkNttal-Audi-
tor de Staate Venns!,anten berichtet, emttzde Gesetzen diese Staate :

Vaar-Capital, ...5500,000.00.
Reservtrt sür Wteher-Be

flcherung, 515,8k.37
Reservtrt sür Verluste, 73,133.07
Baarer Ueberschvß. 618,159.33

51,710,15, .82

Bar Hnd'' dt'd^V'
von l?dZ,70o/ ?.

er. St. Bond, angeaiilnii Werth, ,>7.b
Staat und EN? Band, 47.S4a.iniBank-Stock, ,.
Anleihen esicheet duech Eollateral <an-gegebener Werth, tzZS.47), Zs.eai.4SBrundilgenthum, 50,47.!>4
0n-ch an Interessen, Juli I, IS7, l,04.4
Baar in Hand der Agenten, und umEinsendnngbneit, 70,410.4
UneolliMrle Prämien auf Aoliete, .1,410.1

1,71.1i1^i

Rud. Garigur, Präsident.
Joh. Edward Kohl, Vize-Pästdent.

Hussv Schumann, Srtrtir.

auf dem Eigenthum Itegn Sie 'seineNachzahlung. Die Prämie werde tn daarr
Gelde Inbezahtt für den ganzen gettran de,
Versicherung, nlwedrr für den getnaum on ei-
nem. drei oder fünf Indern, eiche unbedeutend
biher sind, al tn den Gegenseitigen Verstcher-
nnat-GZellschaflen.

Auf Wunsch der verstchertrn erde die Polt-en tn deutscher Sprache adgefaßt.

Versichert in der Germania!
Dir älteste, reichste und zubrrläsfigste

Deutsche
FeucrVersicherungs Gesellschaft

in dn vcr. Staatrn.

Lokal-Agenten!

F. Wm. Liesmann,
für HarrtSburg und Umgegend.

S. Fleischer,
für HMdahSburg und Umgrgrnd.

Mr. Welchcns,
für Lankaster und Umgegend.

Fr. Wm. vtrSmano,

Harrisburg, Pa:
Fe. 10.1570.?11.

giir
Cents monatlich

wird das tägliche

?Netv-MkerZonrnal"
Kür 50 Cents an monatlich
Für 50 Cents monatlich

> Für 50 Cents irgendeine monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 5V Cents Adresse monatlich
Mir 5V Cents monatlich
Mir 50 Cents in den monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents Vcr. Staate monatlich
Für 50 Cents - monatlich
Für 50 Cents portofrei monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents versandt, monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents Man adressire i monatlich
New Vorker Zourual,

15 Frnnksord Strafte,
P O. Boz 5311. Neiv-Aork.

Bcrgner ck Engel,

Lagerbier-Brauer

Ofsiert 412 Library Strckßr.
Philadelphia.

Friedrich Haas'
Lager-Bier-Saloon,

gront Straße, nah der Gay Straße,
Marietta.

Maultck'S berühmtes vier
stets an Zapf.

Martetia, Januar 7.1875?1 t.

Lonis Beifer s
Tentonia Gangerbund-

Halle,
IKBIL),

No. SS Nace Straße,
Philadelphia.

Mai28.1874-3M'.

Manfion-Haus,
32. Strafte und Ridge Avenue,
Philadelphia, Pa.

f. A. Schuster, Eigenthümer.
Fremde und auch einheimische Gäste finden

In diesem Hotel stets willkommene Aufnahm
und die beste Bedienung. Es tst der einzige
öffentliche Unterhaltung!, östlich gegenüber
dem Fairmount Park gelegen.

Philadelphia. Pa., November IS. 1875-tf.

HughJ.McClosky,
Händler tn

Familien-

Kohlen,
Klafter- und

Kener-Holz
von jeder Art und Sorte.

VSk Kohlen und Holz wer-
de kostenfrei tn die Keller geliefert.
Office und Kohlenhase

Nordwest ck- der State und
EanalStraße.

Harrisburg, Int 22, 1875? 1t,

Photograph Gallerte
Erster Klasse,

Niedrig-preise.
Hotvard's Gallery,

Ehp's Gebäude, Ecke der Markt
und ölen Straße.

uSqezetehnete Photograph' on iegnd>el-
chem Styl,?Dl.oo.

Nach jeder Größe er atmra <l.OO.
Aus Blech genommen, ebeasall sehr

aiedrig.
triebt nicht H,ward's Vaktch
HaeestbarxSnllßffSNWl.


